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Informationen für die Kirchheimer Gemeindebevölkerung 

Flurreinigungsaktion der Gemeinde am 10. April 2021 

Wir ersuchen um eure Mithilfe! 

Foto: Brigitte Moser 

Ein frohes Osterfest 

wünschen euch, liebe Kirchheimerinnen und Kirchheimer, 

Bürgermeister Bernhard Kern 

und die Bediensteten des Gemeindeamtes 



Liebe Kirchheimer-

innen und 

Kirchheimer! 

Mittlerweile ist bereits ein 

Jahr seit Beginn der Pan-

demie vergangen. Vieles  

hat sich seither verändert und wir leben weiter 

mit Einschränkungen.  

Nachdem leider unser Vizebürgermeister  

Ferdinand Forstenpointner an diesem Virus 

verstorben ist, war es notwendig, eine Nach-

wahl durchzuführen. 

Am 2. März 2021 wurde in der Gemeinderats-

sitzung Herr Ing. Leopold Windhager einstim-

mig zum neuen Vizebürgermeister gewählt. 

Am 11. März wurde er von der Bezirkshaupt-

frau Mag. Yvonne Weidenholzer in der Be-

zirkshauptmannschaft Ried angelobt. Ich 

wünsche ihm viel Freude und Erfolg in diesem 

Amt. 

Foto: Bgm. Bernhard Kern 

Auch das Amt des Fraktionsobmannes der 

ÖVP hatte Ferdinand Forstenpointner inne. 

Dieses übernahm Johannes Holzinger, und  

als Mitglied im Gemeinderat rückte Gerhard 

Binder nach. 

 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am  

2. März mehrere Bauvorhaben be-

schlossen. 

So werden in den Ortschaften Ramerding, 

Ampfenham und Kirchheim Gehwege ent-

lang der Landesstraßen für mehr Sicherheit 

der Ortsbewohner gebaut. Mit den Bauar-

beiten beim Gehsteig in Kirchheim wurde 

kürzlich schon begonnen. 

Ein weiteres Teilstück des Güterweges  

Buch wird saniert, auch diese Bauarbeiten 

sind bereits im Gange. 

Der Vorplatz des Bauhofes und des Feuer-

wehrhauses Kirchheim sowie die daran  

vorbeiführende Mühlbachstraße sollen im 

Laufe des Jahres ebenfalls saniert werden.  

Als weitere sehr wichtige Maßnahme zur 

Ortsentwicklung wurde der Beschluss zum 

Ankauf einer Teilfläche des an den Friedhof 

angrenzenden Grundstückes der Familie 

Rothbauer gefasst.  

Alle diese Beschlüsse wurden einstimmig 

von allen Fraktionen mitgetragen. Herz-

lichen Dank für die gute Zusammenarbeit!  

Ich bitte euch, achtet weiter auf eure Ge-

sundheit und vermeidet möglichst unnötige 

Kontakte. 

Viel Gesundheit und ein schönes Osterfest 

in der Familie wünscht euch  

euer Bürgermeister 

Bernhard Kern 

Ortsredakteur/in für die Rieder 

Volkszeitung gesucht 

Frau Annemarie Lorenz hat ihre Funktion 

als Ortsredakteurin der Rieder Volkszeitung 

beendet. Herzlichen Dank, liebe Anne-

marie, für deine langjährige engagierte  

Redakteurstätigkeit. 

Wir sind daher auf der Suche nach einem/r 

Nachfolger/in und nehmen Bewerbungen 

für diese interessante Tätigkeit sehr gerne 

entgegen! 

Frühjahrs- 

Splittkehrung 

Es wird bekannt ge-

geben, dass die all-

jährliche Frühjahrskeh-

rung der Gemeinde-

straßen voraussichtlich in der KW 16 (ab 22.  

April) erfolgen wird. 



 

 

 

Die Gemeinde Kirchheim beteiligt sich an der landesweiten Aktion „Hui statt Pfui“ und führt am 

Samstag, den 10. April 2021 ab 09.30 Uhr 

mit dem Treffpunkt bei der Altstoffsammelinsel Kirchheim 

wieder eine Flurreinigungsaktion durch. 

Dabei sollen gemäß dem Motto „Hui statt Pfui“ Wiesen, Wege, Straßenböschungen, Waldränder, 

Bachufer, usw. von leider immer wieder vorkommenden illegalen Müllablagerungen befreit werden. 

Wir laden insbesondere die Kinder und die Jugend ein, aktiv an dieser Flurreinigungsaktion mit-

zumachen. Leisten wir also gemeinsam einen Beitrag zum Umweltschutz und helfen wir, unsere 

schöne Landschaft von diesem Abfall zu befreien. 

Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Imbisspaket! 

Natürlich achten wir auf die Einhaltung der Corona-Schutzmaßnahmen! 

Auf eine rege Teilnahme freuen sich 

 Christian Fraunhuber Bernhard Kern 

 Obmann des Umweltausschusses Bürgermeister 

 

„HUI STATT PFUI“ 
Flurreinigungsaktion 2021 

Bezirksabfallverband - Agrarfoliensammlung Frühjahr 2021 

Nächste Termine in unserer Nähe: 

www.umweltprofis.at/ried 

Bitte nur „sortenreinen“ Strauchschnitt zur  

Sammelstelle bringen 

Immer wieder müssen wir feststellen, dass bei der Strauchschnitt-

sammelstelle am Tonberg Sträucher samt Wurzelballen bzw. sonsti-

gem Erdmaterial angeliefert werden, was beim Häckseln große Pro-

bleme bereitet und auch erhebliche Mehrkosten verursacht. Diese Mehrkosten müssen wir in die 

Müllabfuhrtarife einkalkulieren. 

Wir weisen erneut darauf hin, dass dies in Zukunft zu unterlassen ist! 



 

 

 

 

 

Frühlingsgefühle in Wald und Flur 

Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in der Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzustehen. 

Lange und erholsam war der Winterschlaf, die Winterruhe und die Zeit der Entbehrungen, doch jetzt 

ist eine Aufbruchsstimmung bei Mensch und Tier spürbar. Die heimischen Wälder, Felder und Wiesen 

sind der Boden für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im Frühling auf-

suchen. Orte, die uns frische Energie vermitteln.  

Schutz für den Nachwuchs 
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur zu teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind 

vor allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brut-

zeit für Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner.  

Stockenten, Wildscheine, Füchse und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, dass der Naturkindergarten 

gut gefüllt ist. Wer also dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: 

Respekt.  

So sollten insbesondere im Frühling zum  

Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter ihre 

Vierbeiner an die Leine nehmen. Gerüche,  

Geräusche und Bewegungen von jungem Wild 

wecken mitunter Jagdinstinkte, gegen die  

Hundebesitzer machtlos sind.  

Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen 

auf Straßen und können Unfälle verursachen. 

Ein trächtiges Reh kann sogar im Schock-

zustand die Kitze verlieren. Da muss der Hund 

das Tier gar nicht erwischen. 

Keine menschlichen Eingriffe 
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt.  

So kann falsch verstandene Tierliebe lebens-

bedrohliche Folgen haben. Vermeintlich zurück-

gelassene Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert Wildbiologe Christopher Böck,  

Geschäftsführer des Oberösterreichischen Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gele-

ge, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer  

Entfernung genau die Störenfriede und traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der  

Nähe sind und so kühlen die Eier aus. 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über 

den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch die 

Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ. Landesjagdverband interessante Einblicke 

in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 

doch einmal hinein. 

Foto: K. Kücher, Text: OÖ. Landesjagdverband - Ihre Oö. Jägerinnen und Jäger 
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